
Anzeigàtt 
sur die Erzdiözese Freiburg. 

21» Donnerstags den 29. December 1Ä04« 

Die Ernennung von Prosynodalexaminatoren betreffend. 
m. 12765. mfgrnnb be8 llnS born 1,1. #oßoH#en Stu^e mit bet S. Congregatio Goncilii born 

2. ^egember I. 38. erteilten %I^ma^^t ^ben 3Bit mit Zustimmung llnfeteg $#n,ürbigften 3)om(abitel8 Maenbe 
Herren auf die Dauer der nächsten drei Jahre zu Prosynodalexaminatoren ernannt: 

Den Hochwürdigsten Herrn Prälaten Domkapitular Rudolf. 
" " Prälaten, Apostolischen Protonotar, Professor Dr. Heiner. 

Den Hochwürdigen Herrn Domkapitular Dr. Dreher. 
" „ , „ Dr. Otto. 
„ „ „ „ Scheu k. 
" „ „ „ Brettle. 
" -, » Assessor Dr. Bühler. 
,, „ „ Regens des Priesterseminars Dr. Mutz in St. Peter. 
» „ Professor Dr. Jul. Mayer dahier. 
" " -, Geistl. Rat Pfarr-Rektor Steiget in Kirchhofen. 
" ,, „ Divisionspfarrer Dr. Being dahier und 
" -- -, Pfarrer Dr. Engelbert Käser in Merzhausen. 

Fr ei bürg, den 22. Dezember 1904. 

ch Thomas, Erzbischof. 

Die Einsendung der Kollekte n g elder betreffend. 
%t. 12936. Die hochwürdigen Erzbischöflichen Dekanate, Pfarrämter rc. werden dringend gebeten, die Kollekten- 

und Beremsgelder re. aus dem Jahre 1904 tunlichst bald, jedoch spätestens bis 31. Januar 1905 abzuliefern, damit 
dieselben noch in die 1904er Rechenschaftsberichte und Veröffentlichungen aufgenommen werden können. 

^ 91056^6 au4 noA im Interesse der Geschrstsvereinsachung wollen sämtliche Geld- und Brieffendungen nicht an die persönliche Adresse 
einzelner Herren, sondern an die Zentralsaminelstelle, d. h. die Erzbischöfliche Kollektur dahier, Salzstraße Nr. 18, 
yviiujivl lUvlUtu* 

Freiburg, den 15. Dezember 1904. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

Verordnung, die Zugehörigkeit zu den Militärgemeinden betreffend. 

m1315®- Dem hochwürdigen Klerus der Erzdiözese teilen wir nachstehend die in Nr. 37 der Preußischen 
Metzes-Sammlung fur 1904 veröffentlichte Allerhöchste Verordnung vom 19. Oktober 1904 in obigem Betreffe zur 
Kenntnisnahme und eventuellen Beachtung mit. " * 

Freiburg, den 22. Dezember 1904. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 
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Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen zc. verordnen hinsichtlich der Zugehörigkeit zu den Militär- 
gemeinden, was folgt: 

§ 1. Zu den Militärgemeinden gehören: 
1. die Personen des Soldatenstandes, die Militärbeamten und die Zivilbeamten der Militärverwaltung des 

aktiven Heeres (§§ 4 und 5 Militär-Strafgesetzbuch vom 20. Juni 1872 und § 38 Reichs-Militärgesetz 
vom 2. Mai 1874); 

2. die nicht zum Soldatenstande gehörigen Offiziere à la suite und Sanitätsoffiziere à la suite, wenn und 
so lange sie zu vorübergehender Dienstleistung zugelassen sind; 

3. die zur Disposition gestellten und verabschiedeten Offiziere und Sanitätsoffiziere, wenn und so lange sie 
als solche im aktiven Heere wieder Verwendung finden; 

4. die Mitglieder der Landgendarmerie; 
5. die nicht unter Ziffer 3 fallenden zur Disposition gestellten Offiziere und Sanitätsoffiziere; 
6. die in Jnvalidenhäusern untergebrachten Offiziere und Mannschaften, sowie die Zöglinge der Kadetten- 

häuser und sonstigen militärischen Anstalten, bei denen ein Anstaltspfarrer angestellt, oder die Seelsorge 
einem Militärgeistlichen, einem Militärhilfsgeistlichen oder einem Zivilgeistlichen ausdrücklich übertragen ist. 

Die Militärbeamten, die Zivilbeamten der Militärverwaltung und die unter Ziffer 5 fallenden Personen sind 
jedoch nur dann Glieder der Militärgemeinde, wenn sie in einem Standort oder Standortsverbande wohnen, in dem 
ein Militärgeistlicher oder Militärhilfsgeistlicher oder ein Zivilgeistlicher kraft ausdrücklichen Auftrags die Militärseel- 
sorge ausübt. Der dienstliche Wohnsitz ist für die Gemeindezugehörigkeit nicht entscheidend. 

§ 2. Während der Dauer der Zugehörigkeit der im 8 1 genannten Personen gehören auch deren Ehefrauen, sowie 
deren eheliche und den ehelichen gleichstehende Kinder (§§ 1591, 1699, 1719, 1736, 1757 Bürgerliches Gesetzbuch), so 
lange sie sich in der elterlichen Gewalt des Vaters und im elterlichen Hause befinden, zur Militärgemeinde. 

§ 3. Der für die unter Meinem Patronate stehenden Garnisonkirchen, nämlich die Hof- und Garnisonkirche in 
Potsdam und die alte Garnisonkirche in Berlin, geltende Rechtszustand bleibt von diesen Bestimmungen unberührt. 

§ 4. Diese Verordnung tritt am 1. April 1905 in Kraft. Die §§ 34—37 der Königlich Preußischen Militär- 
Kirchenordnung vom 12. Februar 1832 werden aufgehoben. 

Urkundlich unter Unserer Höchsteigenhändigen Unterschrift und beigedrucktem Königlichen Jnsiegel. 
Gegeben Neues Palais, den 19. Oktober 1904. 

(L. S.) Wilhelm. 
Gr. v. Bülow. Schönstedt. v. Tirpitz. Studt. Frhr. v. Rheinbaben. v. Podbielski. 

Frhr. v. Hammerstein. Möller. v. Einem. 

Die Abhaltung von Priesterexercitien betreffend. 

Nr. 13159. An den hochwürdigen Klerus der Erzdiözese: 
Nach Mitteilung des Exercitienhauses zu Feldkirch (Vorarlberg) werden daselbst im I. Halbjahr 1905 gemeinschaft- 

liche Exercitien für Priester abgehalten werden: 
Vom Abend des 23. Januar bis zum Morgen des 27. Januar, 

, , , 12. ßebiuM , , , » 18. geWMßSage), 
„ „ „ 27. Februar „ „ „ „ 3. März, 
, , , 3. , , 7. #cü, 
, , , 8. Mat » , , , 12. Mai, 
, , , 22. Mat , , , , 26. Mat, 
„ „ „ 5. Juni „ „ „ „ 9. Juni. 

Da in den späteren Sommermonaten der Andrang gewöhnlich sehr groß ist und viele abgewiesen werden müssen, 
so empfiehlt es sich für die hochwürdigen Herren, soweit ihre Dienstobliegenheiten es erlauben, sich an den Exercitien 
des I. Halbjahrs zu beteiligen. Die Anmeldungen wollen jeweils frühzeitig gerichtet werden an hochwürdigen Herrn 
P. Joseph Amstad, Minister, Feldkirch (Exercitienhaus) Vorarlberg. 

Freiburg, den 22. Dezember 1904. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 
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Pfründeausschreiben. 

Nachstehende Pfründen werden anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

I. 

Bremgarten, Dekanats Breisach, mit einem Einkommen von 1315 Jk. außer 189 Jk 51 H für Abhaltung von 

170 gestifteten Jahrtagen und 38 Jk. für besondere kirchliche Verrichtungen und mit der Verbindlich- 

keit, das ganze Einkommen von 1315 Jk zur teilweisen Bestreitung des Ruhegehaltes des resignierten 

Pfarrers mit jährlich 1800 Jk abzugeben. Das Einkommen des künftigen Pfründnießers wird in dem 

ihm nach seinem Dienstalter gebührenden Aufbesserungszuschnß bestehen. 

Nöttingen, Dekanats Wiesental, mit einem Einkommen von 1815 Jk außer 123 Jk. 42 H für Abhaltung von 

118 gestifteten Jahrtagen, wovon drei Jahrtage mit 3 Jk Gebühren auf der Pfründe selbst ruhen, und 

außer 12 Jk. für besondere kirchliche Verrichtungen. 

Wettelbrunn, Dekanats N e u e n b u r g, mit einem Einkommen von 2437 Jk außer 97 Jk für Abhaltung von 93 

gestifteten Jahrtagen und 3 Jk 42 4 für besondere kirchliche Verrichtungen und mit der Auflage, 

zur Deckung der Pension des resignierten Pfarrers eine jährliche Abgabe von 2200 Jk zu entrichten, 

wogegen der künftige Pfründnießer nach Maßgabe seines Dienstalters aufgebessert wird. 

Die Bewerber um diese Pfründen haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine 

Königliche Hoheit den Großherzog gerichteten Bittgesuche um Präsentation Vonseiten Allerhöchst- 

desselben innerhalb vier Wochen bei Großherzoglichem Ministerium der Justiz, des Kultus und Unterrichts einzureichen. 

II. 

Bruchsal ad. 8. Petrum, Dekanats Bruchsal, mit einem Einkommen von 2419 Jk außer 240 Jk 41 ^ für 

Abhaltung von 194 gestifteten Jahrtagen und 22 Jk. 29 4 für besondere kirchliche Verrichtungen. 

Erfeld, Dekanats Walldürn, mit einem Einkommen von 1191 Jk nebst 201 Jk 93 ^ für Abhaltung von 130 

gestifteten Jahrtagen, wovon 8 Jahrtage mit 8 Jk Gebühren auf der Pfründe selbst ruhen. 

Flehingen, Dekanats Bruchsal, mit einem Einkommen von 1621 Jk. außer 83 Jk. für Abhaltung von 61 ge- 

stifteten Jahrtagen. 

Hugstetten, Dekanats Waldkirch, mit einem Einkommen von 1593 Jk außer 200 Jk 43 4 für Abhaltung von 

198 gestifteten Jahrtagen, wovon 30 Jahrtage mit 20 Jk 70 4 Gebühren auf der Pfründe selbst 

ruhen, und außer 6 Jk für besondere kirchliche Verrichtungen und mit der Verbindlichkeit, einen Vikar 

zu halten und zu salarieren. 

Stahringen, Dekanats Stockach, mit einem Einkommen von 1381 Jk außer 108 Jk 28 4 für Abhaltung von 

101 gestifteten Jahrtagen und 27 Jk 26 4 für besondere kirchliche Verrichtungen und mit der Auflage, 

das ganze Einkommen von 1381 Jk. zur teilweisen Bestreitung des Ruhegehaltes des resignierten 

Pfarrers abzugeben. Das Einkommen des künftigen Pfründnießers besteht hiernach in dem ihm nach 

seinem Dienstalter zukommenden Aufbessernngszuschuß. 

Die Bewerber um diese Pfründen haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten Bittgesuche um Ver- 

leihung innerhalb vier Wochen durch ihre vorgesetzten Dekanate an Seine Exzellenz den Hochwürdigsten 

Herrn Erzbischof zu richten. 

III. 

Billigheim, Dekanats Mosbach, mit einem Einkommen von 1352 Jk außer 116 Jk. für Abhaltung von 69 ge- 

stifteten Jahrtagen, wovon 1 Jahrtag mit 2 Jk Gebühr auf der Pfarrei selbst ruht, und außer 6 Jk. 

37 4 für besondere kirchliche Verrichtungen. 

Die Bewerber um diese Pfründe haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten Bittgesuche um Präsen- 

tation innerhalb vier Wochen durch ihre vorgesetzten Dekanate bei Seiner Erlaucht dem Grafen Emich 

.zu Leiningen-Billigheim in Rom, Corso Vittorio Emanuele 269, einzureichen. 
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P frün d e b e s etzu u g e n. 
Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Pfarrei Wintersdorf, Dekanats 

Ottersweier, präsentierten bisherigen Pfarrverweser Joseph G title in Röthenbach wurde am 16. Oktober l. I. die 
kanonische Institution erteilt. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Pfarrei Reichenbach, Dekanats 
Ettlingen, präsentierten bisherigen Pfarrverweser, Pfarrer mit Absenz Joseph Löffler in Kappelwindeck wurde am 
30. Oktober l. I. die kanonische Institution erteilt. 

Seine Exzellenz der Hochwürdigste Herr Erzbischof haben die Pfarrei Hund heim, Dekanats Tauberbischofsheim, 
dem bisherigen Pfarrer August Cornelius Honikel in Steinbach. Dekanats Buchen, verliehen. Derselbe hat am 
29. November l. I. die kanonische Institution erhalten. 

Seine Königliche Hoheit der Durchlauchtigste Großherzog haben aus der Zahl der vom Erzbischöflichen Ordinariate 
vorgeschlagenen drei Bewerber den bisherigen Pfarrer Leopold Schappacher in Menningen auf die Pfarrei 
Krozingen, Dekanats Breisach, designiert. Derselbe hat am 5. Dezember l. I. die kanonische Institution erhalten. 

Dem von Seiner Durchlaucht dem Fürsten Max Egon zu Fürstenberg auf die Pfarrei Steinach, Dekanats Lahr, 
präsentierten bisherigen Pfarrverweser Jakob Jbald in Krozingen wurde am 11. Dezember l. I. die kanonische 
Institution erteilt. 

Ernennunge n. 
Seine Exzellenz der Hochwürdigste Herr Erzbischof haben mit Entschließung vom 20. Dezember l. I. nachstehende 

Priester der Erzdiözese zu Erzbischöflichen Geistlichen Räten ad honorem ernannt: 
Den hochwürdigen Herrn Dekan Pfarrer Joseph Hummel in Ebnet. 
Den hochwürdigen Herrn Dekan Stadtpfarrer Ferdinand Hund in Säckingen. 
Den hochwürdigen Herrn Dekan Pfarrer Jonas Dieterle in Dogern. 
Den hochwürdigen Herrn Pfarrer Thomas Gutgesell in Niederschopfheim. 
Den hochwürdigen Herrn Pfarr-Rektor Otto Steiger in Kirchhofen. 

Vom venerabeln Landkapitel Philippsburg wurde Pfarrer Bernhard Kummer in Kirrlach zum Definitvx 
gewählt. Derselbe erhielt unterm 22. Dezember l. I. die kirchenobrigkeitliche Bestätigung. 

Vom venerabeln Landkapitel Waldshut wurde Pfarrer Franz Fünfgeld in Birndorf zum Kämmerer gewählt. 
Derselbe wurde unterm 9. Dezember l. I. kirchenobrigkeitlich bestätigt. 

Der Gehilfe Alfred Eckart bei der Katholischen Stiftungsverwaltung Freiburg wurde mit Wirkung vom 
1. November l. I. als Berwaltungsgehilfe etatsmäßig angestellt. 

3. Dezember: 

7. 
15. 
22. 

Versetzungen. 
Alexander Götz, Tischtitulant, als Kaplaneiverweser nach N e u d i n g e n. 
Aloys Gartner, Vikar in Hohenthengen, i. g. E. nach Riedern. 
Theodor Götz, Vikar in Riedern i. g. E. nach Kirchdorf. 
Karl Friedrich Grimm, zuletzt krankheitshalber beurlaubt, als Vikar nach Müllen. 
Franz Karl Wolf, Vikar in Schutterwald, i. g. E. nach N e u st a d t. 
Engelbert Orsinger, Pfarrverweser in Haueneberstein, als Kaplaneiverweser nach Kirchhöfen- 
Georg Zipf, Pfarrverweser in Geisingen, als Kaplaneiverweser nach Waldkirch. 

Sterbfälle. 
31. Oktober: Wilhelm Amann, Oberstiftungsrat a. D. 
30. November: Klothilde Renz, Lehrfrau im Lehrinstitut zu Billingen. 

9. Dezember: Johann Nepomuk Schäffner, resignierter Pfarrer von Heimbach, t in Freiburg. 
14. Dezember: Fidel Mattes, Pfarrer in Kirchdorf. 
  R. I. P.  

Verantwortliche Redaktion : Erzb. Kanzlei. — Druck der I. D i l g e r'schen Buchdruckerei in F r e i b u r g. 
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t%0ßü#0%: 

Kassenrest aus vorigem Jahre .... Jb. 1,054.42 
Eingegangen bei der Hauptkasse: 

1. Durch die Redaktion der 
Missionen Jb. 768.27 

2. Sammlung der Frl. Her- 
mine v. Bömblei. Freiburg Jb. 100.— 

' 3. Sammlung des Hrn. Otto 
Ruff, Buchhändler in 
Freiburg Jb. 124 60 

4. Bon der Fürstl. Löwenstein- 
Wertheimschen Hauptkasse 
in Kleinheubach . . . Jb. 25.— 

5. Bon der Badenia, Karls- 
ruhe . . . Jb. 6.50 

Durch Frl. Ries in 
Freiburg . . Jb. 9.80 

Bon A. Str. in Frei- 
burg . . . Jb. 100.— 

Durch den hochwst. Hrn. 
Weihbischof Dr. Knecht: 
von Hrn. Pfarrer Karl 
in Sölden . Jb. 50.— 

Ungenannt aus Heiters- 
heim . . . Jb. 50— Jb. 216.30 Jk 1,234.17 

Eingegangen beim hochw. Erzbischöfl. Ordi- 
nariat Freiburg (Kollekten-Gelder) . Jb. 12,430.23 

Zinsen-Erträgnis Jb. 75.40 

Jb. 14,794.22 

An die Apostolische Nuntiatur in München 
gesandt Jb. 12,500.— 

An Remunerationen, Schreibgebühren, Porti 
und Verwaltungskosten Jb. 231.80 

Kassenrest aus neue Rechnung vorgetragen Jb. 2,062.42 

. 14,794.22 



fer St. Michaels - Verein, welcher, wie bekannt, den Zweck hat, den bedrängten und beraubten Vater 
der Christenheit in der Regierung der Kirche durch Gebet und Liebesgaben zu unterstützen, 
wurde zu einer Zeit gegründet, wo dessen Not noch keine so große war, wie in unsern Tagen, und schon 

damals hat der hochselige Erzbischof Hermann die Teilnahme an diesem Verein den Gläubigen aufs dringendste ans 
Herz gelegt. Der unvergeßliche Erzbistumsverweser Lothar Kübel hat, ganz ähnlich wie der bekannte große Mainzer 
Bischof Ketteler, es ausgesprochen, er wünsche und hoffe zuversichtlich, „daß alle treuen Kinder der Kirche, Priester und 
Laien, Hohe und Niedrige, Reiche und Arme unter dem Panier des hl. Erzengels Michael, des siegreichen Führers der 
himmlischen Heerscharen, des Beschützers der streitenden Kirche, des Patrons dieses Vereins geschart, dem von seinen 
Feinden umlagerten und vergewaltigten hl. Vater mit der Waffenrüstung des Gebets und Almosens zu Hilfe eilen und 
dadurch Zeugnis geben von ihrem katholischen Glauben und ihrer katholischen Liebe". 

Das segensreiche Gedeihen des St. Michaels-Vereins war allzeit eine Herzensangelegenheit der Oberhirten 
unserer Erzdiözese, und unser verehrter Erzbischof Thomas hat erst im vorigen Jahre wieder dem Vorstande seinen 
Dank und seine Anerkennung ausgesprochen, und er war seinerzeit sehr erfreut, eine von demselben ihm eingehändigte 
bedeutende Summe dem hl. Vater bei seinem Besuche in der ewigen Stadt überreichen zu können. 

Soll noch an Alban Stolz erinnert " werden, der seinem „Kalender für Zeit und Ewigkeit" am 29. Juni 
(Peter- und Paulsfest) beidrucken ließ: „Heute legt jeder katholische Bauer einen Sechser beiseite 
für den hl. Vater"? 

Im gegenwärtig regierenden Papste Pius X. haben wir augenscheinlich einen Mann der Vorsehung, der — von 
Gott berufen und eingeschult — es versteht, überall, wo es nottut, ordnend und verbessernd einzugreifen, dessen weit- 
gehender Blick und praktischer Sinn nichts übersieht und nichts unterläßt, was der heiligen Kirche frommt, der aber 
nicht weniger Bitterkeiten zu verkosten hat als seine letzten Vorgänger allerbesten Andenkens. Wenn namentlich einige 
katholische Länder, speziell das unglückliche Frankreich, ihm viel Schmerz und Sorge bereiten, und wenn infolge dortiger 
Zustände manche Hilfsquellen schwächer fließen, so zeigen wir Deutsche um so mehr unsere treue Anhänglichkeit und 
dankbare Liebe! 

Wir hoffen mit Zuversicht, daß nicht nur die bisherigen Freunde unseres Vereins, denen wir mit dem Ausdrucke 
herzlichsten Dankes die Ergebnisse unseres letztjährigen Bemühens zur Kenntnis bringen, uns treu bleiben, sondern daß 
noch recht viele, welche wir bisher in unserer päpstlichen Hifsarmee vermißten, als eifrige Teilnehmer sich anschließen 
werden. Größere Gaben — auch einmalige — werden selbstverständlich gerne angenommen; der Verein verlangt aber 
nur k l e i n e Opfer von e i n i g e n P f e n n i g e n i m M o n a t e, die selbst dem Armen nicht schwer fallen, und er 
wünscht nur Regelmäßigkeit und Beharrlichkeit im Geben: dann gibt es ein schönes Resultat. Darum geht unsere Bitte 
vornehmlich an die hochwürdigen Pfarrherren, daß sie den St. Michaelsverein in ihren Gemeinden pflegen, und wo 
er nicht besteht, einführen nach dem Wunsche der Oberhirten. 

Auch das (nicht unter Sünde verpflichtende) Bereinsgebet — ein Vaterunser, Ave Maria und den Glauben 
— empfehlen wir fleißiger Übung: Schutz, Segen und Sieg wird nicht fehlen, wenn eine treue gläubige und liebende 
Kinderschar betet für den Vater. Man denke daran, wie Petrus, der im Gefängnisse saß, wunderbar gerettet wurde; 
denn „die Kirche betete ohne Unterlaß für ihn zu Gott" (Apg. 12, 5). 

Mögen den Mitgliedern unseres Vereins die vom heiligen Stuhle bewilligten geistlichen Vorteile und die mit 
unserem „Vergelt's Gott" erflehten Gnaden reichlich zukommen! 

Freiburg i. Br., im April 1905. 

Dev Vorstand: 
Domkapitular Dr. 5eb. Gtto; Ärnold vögele, lVirkl. Erzb. Geistl. Rat; Hermann Herder, Verlagsbuchhändler; 

L. XI. Klingele, als Revident; Verlagsbuchhändler Ll. Kees, Kassier. 
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Verzeichnis der Beiträge, 
welche bei dem hochwürdigen Erzbischöflichen Ordinariat eingekommen sind. 

A. Inkorporierte 
Pfarreien. 

@t. Peter . . . 

B. Stadtkapitel. 

Erzb. Ordinariat. 

Se. Exz. Hochwst. 
Hr.ErzbischofDr. 
Thomas Nörber 

Se. Bischöfl. Gna- 
den der Hochwst. 
Hr. Weihbischof 
Dr. 3- ßnedit 

Die Hochw. Herren 
Domkapitulare: 

Prälat Dr. Schmitt 
„ Rudolf . . 

Dr. Dreher. . . 
Dr. Otto . . . 
Schenk . . . . 
Brettle . . . . 
SßML 9M 

Vögele . . . 
Assessor Dr. Bühler 
Justitiar Kreuzer . 
Finanzrat Weber . 
Sekretär Körner . 

Kapitel Freiburg. 
Adelhausen . . . 
Dompfarrei. . . 
Güntersthal . . 
St. Urban . . . 
Freiburg, Stadt . 

(bur# Hochw. Hrn. 
Sup. Msgr. Mayer 
12,50 ^L,dch. Hochw. 
Hrn. Sekr. Keller 
6 M, von Hochw. 
Hrn. Geistl. Rat 
Beutter 10 M„ dch. 
Cäcilie Grimm 6 â 
von Ung. 1 M) 

Kap. Karlsruhe. 
St. Bonität ium 
St. Peter u. Paul 

(Mühlburg) 

St. Stephan . . 
(dar. 10 dch. Hrn. 
Vikar Dietrich v.B.) 

U. Liebe Frau 
(Bahnhofvorstadt) 

Kap. Mannheim 
St. Jakob . . 

(Neckarau) 
St. Ignaz . . 

(obere Pfarrei) 
St. Sebastian . 

(untere Pfarrei) 
%Mb^Df. . 

C. Landkapitel tu 
Laden. 

Kapitel Breisach. 

Biengen. . . . 
Bollschweil . . . 
Breisach. . . . 
Buchenbach . . . 
Ebnet . . . . 
Ebringen . . . 
##4- - - - 
gelb«# . . . 
Gottenheim. . . 
Hofsgrund . . . 
Horben . . . . 
Kappel . . . . 
Kirchhofen . . . 
Kirchzarten . . . 
Krozingen . . . 
Merdingen . . . 
Merzhausen . . 
Munzingen . . . 
Niederrimsingen . 
Oberried . . . 
Pfaffenweiler . . 
St. Georgen . . 
St. Märgen . . 
St. Trudpert . . 
St. Ulrich . . . 
Scherzingen. . . 
Sölden . . . . 
Staufen . . . . 
Thunsel . . . . 
Umkirch . . . . 
Waltershofen . . 
Wittnau. . . . 

34 

4 

75 

30 — 

30 

20 
20 
20 
20 
25 
25 

25 
20 
20 
10 

5 

136 
200 

8 
102 
35 

20 
9 

82 

56 

22 

25 

20 

5 

6 
11 
30 

7 
63 
20 
15 
17 

3 
8 
3 

12 
50 
36 

8 
6 

20 
2 
5 

24 
4 

40 
10 
61 

5 
2 
5 

12 
10 

3 
8 
4 

4 

50 

52 

40 

30 
50 
40 

70 

80 

26 

34 
10 

50 

Kap. Bruchsal. 
Bauerbach . . . 
Bruchsal, B. M. V. 
— St. Damian, et 

Hugonem. . 
— St. Petrum 
— St. Paulum 
Büchenau . . . 

. . . . 
Forst  
Heidelsheim . . 
Helmsheim . . . 
Jöhlingen . . . 
Karlsdorf . . . 
Neibsheim . . . 
Neuthard . . . 

(dar. 10 M. v. Pfr. 
Merkert). 

Obergrombach . . 
Oberöwisheim . . 
Sickingen . . . 
Ubstadt . . . . 
Untergrombach. . 
Weingarten. . . 
Wöschbach . . . 

Kap. Buchen. 
Berolzheim. . 
Buchen . . . 
Götzingen . . 
Hainstadt . . 
Hettingen . . 
Hollerbach . . 
Limbach . . . 
Mudau . . . 
Schlierstadt. . 
Schlossau . . 
Steinbach . . 

Kap. Endingen. 
Achkarren . . 
Amoltern . . 
Bötzingen . . 
Burkheim . . 
Endingen . . 
Forchheim . . 
Jechtingen . . 
Kiechlinsbergen 
Oberbergen. . 
Oberhausen 
Riegel . . . 
Sasbach. . . 

. . . 

Ji>. 

3 
20 

15 
1 

44 
10 
15 
13 
23 

9 
30 
43 
16 
15 

10 
20 

3 

42 
20 

8 
9 

25 
6 

24 
11 

2 
6 

6 
1 
5 

10 
32 
23 

4 
15 
10 
15 
5 
8 

21 

4 

79 

45 

60 

48 

48 
17 62 
15 
10 
4 24 

50 

40 
40 

65 

76 

63 

Kap. Engen. 
Aach .... 
Beuren a. d. A. 
Binningen . 
Büßlingen . 
Duchtlingen. 
Ehingen . . 
Honstetten . 
Mühlhausen 
Orsingen. . 
Riedöschingen 
Steißlingen. 
Thengendorf 
Watterdingen 
Weiterdingen 

. . 
Welschingen 

Kap. Ettlingen. 
Au a. Rh. . 
Bulach . . 
Burbach 
Busenbach . 
Durlach . . 
Durmersheim 
Ettlingen . 
Ettlingenweier 
Malsch . . 
Moosbronn. 
Schöllbronn 
Spessart. . 
Stupferich . 
SBORerBba^^ 

Kap. Geisingen. 
Aulfingen . 
Biesendorf . 
Eßlingen 
Geisingen . 
Gutmadingen 
Hattingen . 
Hochemmingen 
Jmmendingen 
Jppingen . 
Kirchen . . 
Leipferdingen 
Möhringen . 
Stetten . . 
Sunthausen. 
Unterbaldingen 
Zimmern . 

(v. Pfarrer). 

5 
6 

20 
12 
2 

12 
5 
7 

10 
6 

24 
6 

50 
10 
3 

13 

5 
68 
14 
43 

3 
30 
97 
10 
50 
4 
8 

10 
20 

9 

20 
2 
9 
3 
6 
4 
7 
6 
6 

10 
8 

15 
2 
4 
8 
5 

4 

30 
50 
60 

90 
33 

44 
64 

12 

10 

86 
90 
50 
76 
74 
30 
70 

20 
60 

80 
61 
30 
50 

71 
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Kap. Gernsbach. 

Baden . . . 
Ebersteinburg . 
Elchesheim . . 
Forbach . . . 
Gernsbach . . 
Haueneberstein. 
Kuppenheim 
Lichtenthal . . 

. . 
Niederbühl . . 
Oberweier . . 
Oetigheim . . 
Oos .... 
Ottenau . . . 
Rastatt . . . 
Reichenthal. . 
Rothenfels . . 
Steinmauern . 
Weisenbach . . 

Kap. Hegau. 

Arten . . . . 
Bohlingen . . . 

(dar. 0.50 Jt. von 
Moos). 

Friedingen . . . 
Gailingen . . . 
Gottmadingen . . 
Hausen a. d. A. . 
Hemmenhofen . . 
Hilzingen . . . 
Horn  
Oehningen . . . 
Randegg . . . 
Riedheim . . . 
Rielasingen. . . 
Schienen . . 
Singen . . . . 
Ueberlingen a R. 
Wangen . . . . 
Weiler . . . . 

Kap. Heidelberg. 

Bt# . . . . 
Dilsberg. . . . 
Handschuhsheim . 
Heidelberg . . . 

» ^#1%' 
Kuratie. 

Leimen . . . . 
Neckargemünd . . 
Nußloch . . . . 
Rohrbach . . . 
Schwetzingen . . 
mw# . . . 
Ziegelhausen . . 

Kap. Klettgau. 

Erzingen . . 
Grießen . . . 

120 
4 
5 

54 
47 
12 
15 
28 

8 
12 
13 
10 
17 

3 
40 

5 
17 
11 
13 

15 
2 

10 
16 
13 
5 
3 
9 
5 

20 
4 
5 

40 
4 

50 
1 
5 

20 
10 
5 

10 

8 
7 

10 
35 

4 
13 
10 

6 

12 
26 

4 

81 

40 
30 

50 

09 

41 
32 

50 

14 

50 

06 

Hohenthengen 
Jestetten 
Kadelburg . 
Lienheim . 
Lottstetten . 
Obereggingen 
Oberlauchringen 
Rheinheim . 
Schwerzen . 
Thiengen 

Kap. Konstanz. 

Allensbach . . . 
(von Hochw. Herrn 
Dekan Früh). 

Böhringen . . . 
Dettingen . . . 
Konstanz, Münster- 

pfarrei . 
(dar. 5 M. 0. £>. 
Div. Psr. Scheu). 

Konstanz 
— St. Stephanum 
— Spitalpfarrei . 
Litzelstetten . . . 
Markelfingen . . 
Radolfzell . . . 
Reichenau-Münster 
Reichenau-Oberzell 
Reichenau-Nieder- 

zell . . . . 
Wollmatingen . . 

Kap. Krautheim 

Assamstadt . 
Ballenberg . 
Gommersdorf 
Hüngheim . 
Krautheim . 
Oberwittstadt 
Winzenhofen 

Kap. Lahr. 

Berghaupten . 
Diersburg . . 
Elgersweier 
Ettenheim . . 
Ettenheimmünster 
Friesenheim 
Grafenhausen . 
Haslach . . . 

(dar. 9 M. v. Hof- 
stetten). 

Ichenheim . . . 
(darunter 7 M. von 
Dundenheim). 

Kappel a. Rh. 
Kippenheim. 
Kürzell . . 
Malberg 
Marlen . . 
Mühlenbach 

Jt. 
10 
14 
15 
6 
8 
6 
5 
4 
2 

14 

4 
1 

27 

40 
5 
2 
5 

13 
10 
4 

3 
9 

87 
21 
10 

5 
3 

30 
27 

4 
6 

30 
70 

8 
20 
12 
36 

14 

50 
12 
15 
10 
10 
14 

87 

15 

95 

50 

20 

40 

70 

52 

Münchweier 
Niederschopfheim 
Oberschopfheim 
Ottenheim . . 
Prinzbach . . 
Ringsheim . . 
Rust .... 
Schüttern . . 
Schutterthal 
Schutterwald . 
Schweighausen. 
Seelbach. . . 
Steinach . . . 
Wagenstadt 
Waltersweier . 
Weiler . . . 
Welschensteinach 
Zunsweier . . 

Kap. Lauda. 

Angelthürn m. Box- 
berg u. Filial . 

Distelhausen . • 
Dittigheim . • ■ 
Gerchsheim. • • 
Gerlachsheim • ■ 
Grünsfeld . . ■ 
Jlmspan. . . - 

(dar. 1 M. v. Ung.) 
Königshofen . . 

(pro 1903/04). 
Krensheim . . - 
Kützbrunn . . • 
Lauda . . . . 
Oberbalbach . . 
Oberlauda . . . 
Poppenhausen . . 
Schönfeld . . . 
Unterbalbach . . 
Unterwittighausen. 
%üd)5(mb . . . 
Zimmern . . . 

Kap. Linzgau. 

Aftholderberg . 
Altheim . . . 
Andelshofen 
Bermatingen 
Bethenbrunn 
Beuren . . . 
Deggenhausen . 
Denkingen . . 
Frickingen . . 
Großschönach . 
Hepbach . . . 
Herdwangen 
Hödingen . . 
Immenstaad . 
Ittendorf . . 
Kippenhausen . 
Leutkirch . . 
Limpach . . . 

Jk 
13 
20 

4 

32 
9 

28 
15 
45 
12 
33 
47 
20 
25 
14 
9 

10 
10 

8 
12 

94 
20 

50 
60 

68 
30 

25 

10 
13 

7 
24 
26 

116 
15 

88 

15 
3 

26 
8 

10 
15 
38 
76 
11 
24 

7 

80 

50 

30 
10 

07 

2 
8 
3 
3 
2 
4 
4 
5 
2 
3 

12 
8 
3 

12 
10 

7 
21 

30 

50 

05 
60 

29 
27 

20 
03 

35 
24 

Linz . . . 
Lippertsreuthe 
Markdorf . 
Meersburg . 
Oberhomberg 
Owingen 
Pfullendorf 
Röhrenbach. 
Roggenbeuren 
Seefelden 
Ueberlingen 
Urnau . 
Weildorf 

a. 

Kap. Meßkirch. 

BoK . . . 
Burgweiler. 
Göggingen . 
Gutenstein . 
Hartheim . 
Heinstetten . 
Heudorf . . 
Krumbach . 
Leibertingen 
Menningen. 
Rast mit Sauldorf 
Rohrdorf . 
Sentenhart. 
Stetten a. k. M 
Worndorf . 
3eK a. 31. . 

Kap. Mosbach. 

Mfeü . 
Billigheim 
Dallan . 
Eberbach 
Fahrenbach 
Herbolzheim 
Lohrbach 
Mosbach 
Neckargerach 
Neudenau 
Obrigheim 
Rittersbach 
Stein a. K. 

Kap. Mühlhausen 

Ersingen. . 
Mühlhausen 
Neuhausen . 
Pforzheim . 
Tiefenbronn 

Kap. Neuenburg 

Bamlach . . 
Bellingen . . 
Eschbach . . . 
Grißheim . . 

7 
3 

31 
45 

1 
6 
1 
3 
5 

21 
23 

8 
3 

5 
4 

20 
3 
4 
5 
6 
7 
4 

10 
6 
5 

10 
15 
2 

14 

15 
13 
4 

11 
5 
3 
4 

30 
9 

25 
10 
2 

18 

47 
1 
7 

31 
10 

11 
6 

15 
18 

4 
20 

93 

84 

80 

65 
85 
23 
72 

75 

53 

12 
13 

84 

50 
82 

16 

20 

60 

70 

26 
50 
06 

90 
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Heitersheim 
Siel . . . 
Neuenburg . 
Schlägen . 
Steinenstadt 
Wettelbrunn 

Kap. Neustadt. 

Altglashütten . , 
Friedenweiler . . 
Göschweiler . . 
Gündelwangen. . 

(bar. 1.71 âv.Boll.) 
Hinterzarten . . 
Lenzkirch.... 
Löffingen . . . 
Neustadt . . . 
Reiselfingen . . 
Röthenbach . . . 
Saig  
Waldau . . . . 

Kap. Offenburg. 

Appenweier. . . 
Biberach . . . 
Bohlsbach . . . 
0#  
Durbach.... 
Ebersweier . . . 
Gengenbach. . . 
Griesheim . . . 
Kehl  
Nesselried . 
Nordrach . . . 
Nußbach. . . . 
Oberharmersbach . 
Oberkirch . . . 
Offenburg . . . 

(bar. 20 M. von 
Stephan, 7 M von 
Frl. Anselment u. 
2.40 M von Frl. 
Maier). 

Ohlsbach . . . 
Ortenberg . . . 
Petersthal . . . 
Urloffen.... 
Weier .... 
Weingarten. . . 
Windschläg . . . 
Zell a. H. . . . 

Kap. OtterSweier. 

Jllenau . . . . 
Altschweier . . . 

(bar. 3 cÄ t>. Pfarr- 
haus). 

0#  
Bühlerthal . . . 
Eisenthal . . . 
Erlach . . . . 
Faulenbach . . . 

Jh. 
35 

6 
7 
5 

14 

4 

23 
13 

2 
7 

84 
50 
17 

11 
24 
25 
40 
10 
11 66 
11 40 
10 — 

19 15 
7 

34 
10 
24 

5 
27 

7 
8 
4 

12 
15 
31 
12 
69 75 

50 

55 

82 

20 — 

32 40 
15 62 
10 - 

5 -, — 
32 — 
25:- 
23i — 

2 — 
90152 

18160 
5 70 

231 — 
20 i — 
35 50 

Gamshurst 
(bat. bOJi von Pfr 
Wörter). 

Großweier . 
Hügelsheim. 
Iffezheim . 
Kappelrodeck 
Kappelwindeck 
Lauf . . 
Mösbach 
Moos 
Neusatz . 
Neuweier 
Oberachern 
Oensbach 
Ottenhöfen 
Ottersdorf 
Ottersweier 
Plittersdorf 
Sandweier . 
Sasbachwalden 
Schwarzach. 
Sinzheim . 
Stadelhofen 
Steinbach . 
Stollhofen . 
Thiergarten 
Ulm bei Lichtenau 
Ulm b. Oberkirch 
Unzhurst. . . 
Vimbuch . . 
Wagshurst . . 
Waldulm . . 

(bar. 6.10 M von 
Riegelsbach). 

Kapitel 
Philippsburg. 

Hambrücken 
Huttenheim. 
Kirrlach . . 
Stendorf . . 
Philippsburg 
Rheinhausen 
Wiesenthal . 

Kap. St. Leon. 

Eichtersheim 
Eppingen . 
Kronau . . 
Landshausen 
Langenbrücken 
BM# . . 
Mingolsheim 
Odenheim 
Oestringen 
Rauenberg 
Rettigheim 
Rohrbach 
Roth . . 
St. Leon 
Stettfeld 

68 

3 
3 

30 
11 
10 
16 
15 
12 
15 
30 
11 
35 
25 

6 
40 

5 
3 
5 

15 
69 
27 
74 

8 
2 
3 

15 
10 
83 
10 
10 

10 
23 

6 
28 
50 
10 
18 

5 
6 

16 
36 
10 

175 
20 
4 

18 
21 

8 
16 
41 
24 

8 

50 

60 

52 

84 

88 
16 
30 

68 

05 
22 
90 

20 

50 

41 

41 

20 

Tiefenbach . . . 
Weiher . . . . 
Zeuthern. . . . 

Kap. Stockach. 

Bodman . . 
Bonndorf . . 
Espasingen . . 
Gallmannsweil 
Güttingen . . 
Heudorf . . . 
Hindelwangen . 
Hoppetenzell . 
Langenrain . . 
Liggeringen 
Liptingen . . 
Ludwigshafen . 
Mainwangen . 
Möggingen . . 
Mühlingen . . 
Raithaslach. . 
Rorgenwies. . 
Schwandorf. . 
Sipplingen . . 
Stahringen . . 
Stockach. . . 
Wahlwies . . 
Winterspüren . 
Zizenhausen 

Kap. Stühlingen 

Bettmaringen . . 
Dillendorf . . . 
Ewattingen. . . 
Fützen . . . . 
Grafenhausen . . 

(bar. 8.10 von 
Birkenborf). 

Lausheim . . . 
Lembach . . . . 
Riedern . . . . 
Schwaningen . . 
Stühlingen . . . 
Weizen . . . . 

Kap. Tauber- 
bischofsheim. 

Dittwar . . . 
Dörlesberg . . . 
Eiersheim . . . 
Frendenberg . . 
Gamburg . . . 
Großrinderfeld. . 
Hochhausen . . . 
Hundheim . . . 
Jmpfingen . . . 
Königheim . . . 
Rauenberg . . . 
Reicholzheim mit 

Bronnbach . . 

ßrj 

9 
8 
8 

25 
4 

10 
3 
1 
5 
5 
5 
4 
5 

15 
6 
5 

12 
10 
4 
3 
2 

13 
2 

13 
5 
5 

10 

15 
22 

4 
15 
18 

51 

91 
85 
50 

80 

69 

29 

90 
50 
30 

01 

35 

55 
60 

35 3 
lll- 
20 ! — 

1 — 
10 — 

2 81 

11 20 
8 — 

6 — 

10 — 

19 — 
12 20 
25 ; — 
17 
4 

26 
4 72 

16 i — 

50 

Tauberbischofsheim 
Uissigheim . . . 
Wenkheim . . . 
Werbach . . . 
Wertheim . . . 

Kap. Triberg. 

Furtwangen . . 
Gremmelsbach . . 
Hausach . . . . 
Neuhausen . . . 

(bar. 8.50 M. von 
Obereschach). 

Neukirch. . 
Niedereschach 
Nußbach 
Oberwolfach 
Rippoldsau. 
Rohrbach 
Schapbach . 
Schenkenzell 
Schönwald . 

(dar. 50^v.fJgfr 
Marie Schaffner). 

Schonach . . 
Tennenbronn . 
Triberg . . . 
Weilersbach 

(bar. 6.35 M von 
ßaßüel). 

Wittichen . , . 
Wolfach . . . 

Kap. Billingen. 

Aasen . . 
Bräunlingen 
Döggingen . 
Donaueschingen 
Dürrheim . 
Heidenhofen 

(vom Pfarrer). 
Hondingen . 
Hubertshofen 
Hüfingen 
Kirchdorf . 
M undelfingen 
Neudingen . 
Pfaffenweiler 
Pfohren . . 
Riedböhringen 
Schönenbach 
Sumpfohren 
Thannheim . 
Unterkirnach 
Urach . . 
Villingen . 

(bar. 100 M. v. Lehr- 
institut St. Ursula) 

Böhrenbach 
Wolterdingen 

Kap. Waibstadt. 

Aglasterhausen. . 
Wafelb. . . . 
Dielheim . . . 

M. 
8 

10 
4 

15 
30 

40 
3 

70 
15 

48 
22 

7 
20 
14 
5 

35 
20 
80 

21 
1 

30 
14 

14 
35 

3 
20 

3 
76 
12 
10 

10 
7 

12 
19 
10 

6 
3 
4 
8 

20 
10 
13 
10 
11 

128 

27 
5 

10 
47 
50 

a) 

25 

63 
07 
50 

10 

20 
21 

60 

20 

75 
11 

70 
20 

50 

50 
13 

75 
20 
62 

06 
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Groinbach . 
Haßmersheim 
Hilsbach. . 
Mauer . . 
Obergimpern 
Richen . . 
Rothenberg. 
Schlüchtern. 
Siegelsbach. 
Sinsheim . 
Spechbach . 
Steinsfurth. 
mtbßabt . 
Zuzenhausen 

Kap. Waldkirch. 

SBIeibad) . . . 
Bleichheim . . . 

(dar. 3 M. v. Nord- 
weil). 

Bombach . . . 
Elzach . . . . 
Emmendingen . . 
Hecklingen . . . 
Heuweiler . . . f' ochdorf . . . 

enzingen . . . 
Neuershausen . . 
Oberprechthal . . 
Obersimonswald . 
Oberwinden . . 
Siegelau . . . 
Untersimonswald . 
SBMbfkd; . . . 
Jach  

Kap. Waldshut. 
Aichen . . . 
Bernau . . . 
Birndorf. . . 
Dogern . . . 
Görwihl. . . 
Gurtweil . . 

12 
3 

16 
10 
39 

4 
6 
5 
7 

18 
10 
6 

4 
28 
20 

6 
20 

9 
7 
8 

50 
9 

20 
4 

22 
64 
10 

5 
10 
20 
59 
23 
30 

4 

50 

50 

50 
23 39 

9 — 

50 

60 
13 

84 

20 

Hänner . . 
Herrischried 
Hierbach. . 
Hochsal . . föchenschwand 

renkingen . 
Luttingen . 
Niederwihl . 
Nöggenschwihl 
Unteribach . 
Urberg . . 
SBMbf# . 
mibB# . 
Weilheim . 

Kap. Walldürn. 
Altheim . . 
Bretzingen . 
Erfeld . . 
Gerichtstetten 
Hardheim . 
Höpfingen . 
Pülfringen . 
Rippberg . 
Schweinberg 
Waldstetten 
SBMbüm . 

Kap. Weinheim. 
Dossenheim . . 
Feudenheim. . 
Heddesheim. . 
Heiligkreuzsteinach 
Hemsbach . . 
Ilvesheim . . 
Ladenburg . . 
Leutershausen . 
Neckarhausen . 
Schönau . . 
Schriesheim 
Weinheim . . 

<Ms. 

10 
14 

9 
27 
15 

2 
19 
16 
5 
7 
3 

15 
116 

16 

45 
20 

5 
9 

32 
15 
15 
5 

31 
10 

7 

16 
3 

15 
15 
10 

6 
30 

6 
63 

5 
6 

16 

4 

28 
30 

30 
70 

60 

50 

60 

60 

Kap. Wiesenthal 
Beuggen. 
Brombach 
Eichsel . 
Herthen . 
Jnzlingen 
Kleinlaufenburg 
Minseln . . 
Murg . . 
Nollingen . 
Obersäckingen 
Oberschwörstadt 
Rickenbach 
Säckingen 

(dar. 100^. v. Spar 
kaffe Leo, Rößle u 
Cie.). 

Schönau. 
Stetten . 
Todtmoos 
Mba# 
Warmbach 
3Öe%t . 
Wieden . 
%B#en . 
3eK i. %9, 

I). Landkapitel in 
Hohenzollern. 

Kap. Haigerloch. 
Betra . . 
Bietenhausen 
Dettensee . 
Dettingen . 
Dettlingen . 
Liessen . . 
Fischingen . 
Glatt . . 
Gruol . . 
Hart . . . 
Heiligenzimmern 
Höfendorf . 
Jmnau . . 
Stetten . . 

7 
6 
1 

35 
6 

23 
3 

25 
6 

29 
15 

6 
170 

23 
13 
17 
10 
3 

33 
8 
7 

58 

10 
11 
4 
4 
3 

43 
3 
4 

10 
15 
3 

14 
1 

10 

4 

90 
41 
76 

90 

50 

50 

20 

90 

Kap. Hechingen. 

Burladingen . 
Grosselfingen . 
Stein.... 
Stetten unt. Holst 
Thanheim . . 
Wilflingen . . 

KP. Sigmaringen 

Ablach . . 
Beuron . . 
Bingen . . 
Einhart . . 
Esseratsweiler 
Habsthal . 
Hausen a. A. 
Klosterwald. 
Krauchenwies 
Laiz . . . 
Mindersdorf 
Ruelfingen . 
Sigmaringen 

(dar. 300 M>. d. Ver- 
mittlung d. Fran- 
ziskanerklosters in 
Gorheim). 

Walbertsweiler . 

Kap. Beringen. 

Benzingen . 
Billafingen . 
Frohnstetten 
Gammertingen 
Hettingen . 
Langenenslingen 
Ringingen . 
Salmendingen 
Steinhilben. 
Straßberg . 
Truchtelfingen 
Veringendors 
Veringenstadt 

..Ms. ' 4 

30 
3 
5 
9 
1155 
3 24 

47 
50 

61 — 
61 ! 43 
13 - 
11 j — 
5 78 
5 — 
3 — 

18 — 
6 
7 
1 — 
7 — 

332! — 

20 

25 
4| 
8 

10 
24 

7 
3 

11 
15 
12 
40 
21 
22 

14 
50 

75 

I. Dilger'sÄe Buchdruckerei in ffreiburg. 


